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Hirschboden - Chronik
1954
Suche nach einem eigenen Heim

1959
Verschiedene Objekte geprüft: 
Grub AR / am Stoss, Gais / Weiherweid, Gais / Seeben, Ennetbühl, usw. 
1968
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1. Juli
erste Unterredung mit "Ruehüsli"-Heimleiterin Hanni Ambühl 

23. Juli
erste Besprechung mit BK-Kantonalpräsident Pfr. H. Diener 

7. Dez.
BK-Kant.-Vorst. Sitzung mit einzigem Traktandum: Jugendhaus Gais 

14. Dez.
BK-Kant.Vorstand nimmt Augenschein auf Möser! (totale Begeisterung!). Fritz Frischknecht wird der Name „Hirschboden“ im Gebet geschenkt.

1969

5. Jan.
"Ruehüsli"-Stadel ausmessen und schätzen, durch Baufachmann Emil Fritschi (KV-Mitglied) 

 
Resultat: Kaufofferte an "Ruehüsli"-Stiftung: Fr. 120’000.- (samt Mobiliar), 970 m2 Boden. 

 
Finanzierungsmöglichkeiten abklären: 

 
Bar zahlen könnte BK: 

 
BK-Kantonalverband SG-App.
Fr. 40‘000.--

 
Jünglings- u. Töchterbund
Fr,   8‘000.--

 
Hoffnungsbund
Fr. 32‘000.—

 
Verhandlungen mit Präsidentin der "Ruehüsli-Stiftung, Frau Sophie Bernet-Wille

 
Kaufsumme auf Fr. 80 000.-- reduziert 

23. Febr. 
Kant. Delegiertenversammlung des Blauen Kreuzes St. Gallen - Appenzell beschliesst einstimmig den Kauf des Hirschbodens
9. Juni 
Verschreibung der Liegenschaft "Hirschboden" auf der Landeskanzlei Appenzell. 

5. Sept. 
Erste Planierungs-Arbeiten, der bisherige Weg bricht völlig zusammen, verzweifelter Kampf im Sumpf! Schaufeln, pickeln mit Freunden, während vieler Wochen.
20. Sept. 
Erste Spielplatz-Planie (nach Bodenabtausch und Zukauf) 

17. Okt. 
Haus-Schlüssel-Übergabe durch Hanni Ambühl an das BK 

22. Okt. 
Erste BK-Kantonalvorstands-Sitzung im Hirschboden
29. Okt.
 Strassen-Sicker-Leitung erstellt 

2.  Nov. 
Erste Sitzung der Hirschboden-Kommission. 


Gründerpräsident: Fritz Frischknecht 

bis ende Jahr: 
geschenktes Mobiliar, Geschirr, Wäsche einräumen (Transport mit Hornschlitten) 

 
Nachbar Christian Menet als Aufsicht gewonnen. 

1970

1. Januar
Erstes TJB-Lager (20 Pers.) 

6. Januar
Erstes Hoffnungsbund-Wochenende (Thal - Rorschach) 

15. Febr. 
BK- Kant. DV (eigenen Hirschboden-Film vorgeführt)

24. Apr. 
Erste Hirschboden-Besprechung mit Clara Nef (im Sonneblick) 

27. Mai 
Erstes MBG-WE (Bühler-Gais!)

2.  Juli 
Militär-Waschtrog (Gemeinde Gais) auf Ostseite montiert.

4. Juli
Arbeits-WE (mit Schützlingen): Kajütenbetten aus dem "Sonneblick" Walzenhausen in den Zimmern installiert.

13. Juli 
Erstes Hoffnungsbund-Lager im Hirschboden, Leitung: Karl Knecht

27. Juli
Zweites Hoffnungsbund-Lager im Hirschboden, Leitung: Fritz Frischknecht

5. Sept. 
Woche mit Blauem Kreuz Rouen / Le Havre

1971
Intensive Nutzung, Ausbauwünsche tauchen auf, Planung einer Erweiterung

1. Juli 72
Ausserordentliche Delegiertenversammlung in Gais, Kostenschätzung 500'000 Franken.

 
Beschluss: Neubau-Projekt weiter verfolgen 

28. April 73
Kantonalvorstand beschliesst, das Neubauprojekt trotz Teuerung zu verwirklichen

16. Mai 1973
Erste Bau-Aufträge vergeben

 
Zimmermeister Jakob Mösli übernimmt die Gratis-Bauleitung!

26. Okt. 1973
Aufrichte

23. Juni 1974
Einweihungsfest auf dem Hirschboden
 
( Keine verzinslichen Schulden


( Viele Spenden und Darlehen


( Erstes Jahr 4820 Übernachtungen

1980
Hausvorplatz Pflästerung

1981
Erstmals über 10'000 Übernachtungen

1987
Bau der Einstellhalle / Garage

1988
Erstellen des roten Platzes

1992 Dachausbau im Neubau

1993 – 2002
Verschiedene Renovationen


Erneuerung Küche

2003
Sanierung und Erweiterung der Nasszellen


Nach Baubeginn Entdeckung eines Wasserschadens!


Erweiterung Duschen
Fr. 230'000.—


Wasserschaden
Fr. 130'000.—
12.6.2004
Tag der offenen Türe und Pflanzung einer Linde
2006
Belagseinbau Vorplatz zwischen Sportplatz, Garage und Haus
2009
40 Jahre Hirschboden im Besitz des Blauen Kreuzes
(Diese Chronik beruht bis ins Jahr 1993 auf Notizen von Fritz Frischknecht)
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